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Jungen 19 Bezirksliga Süd

SG-Wilferdingen/Nöttingen II : SG-Sinsheim/Rohrbach 
Samstag, 24.09.2022, 15:00 Uhr

SG-Sinsheim/Rohrbach spielt unentschieden bei SG-
Wilferdingen/Nöttingen II

Im Spiel der Jungen 19 Bezirksliga Süd traf SG-Wilferdingen/Nöttingen II am vergangenen Samstag
im 1. Saisonspiel auf SG-Sinsheim/Rohrbach. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 7:7 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann Leo Mahner, der
durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Zähler für das Team verpassten Plangl / Konstandin bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Grimberg / Mahner. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Mit 3:1
hatten Rath / Clemens im Match gegen Wolters / Günther hingegen die Nase vorn. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Nathanael Plangl gelang es, Leo Mahner im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Nico Rath
bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Sebastian Grimberg. Genügend
spielerische Mittel hatte Laura Clemens indessen letztlich parat, um sich gegen Philipp Günther
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim wenig später
folgenden 11:9, 11:8, 11:6 gegen Amadeus Köhler fand Philipp Konstandin von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:2. Es war ein langes Spiel, bis Nathanael Plangl seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Sebastian Grimberg quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Fünf Sätze beharkten sich Nico Rath und Leo Mahner,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als
bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Ohne Satzgewinn für Laura Clemens verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Amadeus Köhler. Der neue Zwischenstand war 4:5. Philipp Konstandin
überzeugte im Einzel gegen Philipp Günther, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Laura
Clemens bekam dann ihren Gegner Sebastian Grimberg dagegen beim deutlichen 2:11, 7:11, 6:11
nicht richtig in den Griff. Nathanael Plangl gelang es, Amadeus Köhler im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Eher wenig
Gegenwehr bekam Nico Rath bei seinem Sieg in drei Sätzen von Philipp Günther. Beachtenswert
war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Rath mit einem 11:0 über Günther
hinwegfegte. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7
Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu
greifen. Trotz 1:0 Satzführung verlor Philipp Konstandin sein Spiel gegen Leo Mahner letztlich mit 1:
3. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.10.2022
gegen SG-Beiertheim/PS Karlsr., während SG-Sinsheim/Rohrbach am 08.10.2022 gegen SG-
Beiertheim/PS Karlsr. antritt.
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 Statistik:
 SG-Wilferdingen/Nöttingen II

Doppel: Plangl / Konstandin 0:1, Rath / Clemens 1:0 
Einzel: N. Plangl 2:1, N. Rath 1:2, L. Clemens 1:2, P. Konstandin 2:1 

 SG-Sinsheim/Rohrbach
Doppel: Grimberg / Mahner 1:0, Wolters / Günther 0:1 
Einzel: S. Grimberg 3:0, L. Mahner 2:1, A. Köhler 1:2, P. Günther 0:3


